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EHRENSCHUTZ
Mag. Christopher Drexel, Landesrat für Gesundheit, Land Steiermark
Univ.-Prof. Dr. Hellmut Samonigg, Rektor Medizinische Universität Graz
Mag. Siegfried Nagl, Bürgermeister Stadt Graz

VORWORT

Liebe Teilnehmerin, lieber Teilnehmer! 

Es ist uns eine Freude, Sie zur heurigen Frühjahrstagung der Österreichischen 
Diabetesgesellschaft vom 20. bis 21. April 2018 in den Grazer Congress einzuladen.

Wir haben die diesjährige Veranstaltung bewusst unter das Motto „Von der 
Forschung zur täglichen Praxis“ gestellt. Forschungsergebnisse, insbesondere aus
klinischen Studien, dürfen nie für sich alleine stehen bleiben, es muss sich immer
die Frage anschließen „Was bedeutet das nun für die Versorgung von Menschen
mit Diabetes mellitus, was kann ich daraus für die Praxis ableiten?“.

Das Programm der Frühjahrstagung bietet einen breiten Überblick, unter anderem
über diabetologische Notfälle bei Erwachsenen und Kindern, mulitfaktorielles 
Management von PatientInnen mit kardiovaskulärer Erkrankung aber auch 
diabetologische Therapieaspekte in speziellen Situation, mit denen wir immer 
wieder konfrontiert sind –  von der Schwangerschaft bis zur Geriatrie, von der 
Insulinpumpe bis zur Steroidtherapie. Es werden neue Entwicklungen von Insulin-
präparationen näher beleuchtet und auch hier wird die wichtige Frage diskutiert:
Welche Relevanz haben diese für die Praxis? 

Erstmals gibt es eine eigene Sitzung, die unter dem gemeinsamen Vorsitz der ÖDG
und der Selbsthilfegruppen ausgerichtet wird und sich mit den alltäglichen Heraus-
forderungen im Leben eines Menschen mit Diabetes beschäftigt. 

Wir können dieses Jahr im Rahmen der Frühjahrstagung auch einen DMP-Aus -
bildungskurs und einen DMP-Refresherkurs am 19.4.2018 in den Räumlichkeiten
der Steirischen Gebietskrankenkasse anbieten. 

Ganz besonders stolz sind wir auch, dass wir am 19.4.2018 einen Grazer Diabetes-
tag im Rathaus zusammen mit der Diabetes Initiative Österreich veranstalten 
werden, der breite Information für Betroffene und Interessierte bieten wird.

Wir würden uns freuen, Sie möglichst zahlreich bei unserer Veranstaltung begrüßen
zu dürfen. 

Harald Sourij, Julia Mader und Karl Horvath
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ORGANISATION - HINWEISE
TAGUNGSGEBÜHREN
Mitglieder der ÖDG 80,–
Nichtmitglieder der ÖDG 90,–
DiabetesberaterInnen, DiaetologInnen  45,–
ÄrztInnen in Ausbildung 45,–
StudentInnen kostenfrei (nur mit gültigem Studentenausweis) gratis
Medizinnahe Berufsgruppen (ErnährungwissenschafterInnen,
PsychologInnen, SportwissenschafterInnen, BiologInnen etc.) 45,–
Gesellschaftsabend 30,–
DMP-Kurs für ÄrztInnen
In Kombination mit Teilnahme an der Frühjahrstagung kostenfrei*
Ohne Teilnahme an der Frühjahrstagung 70,–
*Voranmeldung im Zuge der Online-Anmeldung zur Frühjahrstagung erforderlich
Bei einer Gruppenregistrierung können wir Ihnen je nach Anzahl der registrierten
Teilnehmer (Mindestgröße 20 Personen) eine bestimmte Anzahl kostenlose 
Registrierungen anbieten, bitte wenden Sie sich dazu an Mondial Congress:
oedgfj18@mondial-congress.com.

GESELLSCHAFTSABEND
Offizieller Gesellschaftsabend der ÖDG 
Schlossberg Graz
Freitag, 20. April 2018, 20.00 Uhr
Schlossberg 7, 8010 Graz
Tickets sind für einen Unkostenbeitrag von EUR 30,– pro Person nach Verfügbarkeit
erhältlich. Der Weg zum Schlossberglift wird als gemeinsamer Spaziergang vom
Kongresshaus zurückgelegt. 

MITGLIEDSCHAFT ÖDG
Bei Interesse an einer Mitgliedschaft in der Österreichischen Diabetes Gesellschaft
 finden Sie Informationen unter: http://www.oedg.org/mitgliedschaft.html

DIPLOMFORTBILDUNG
Diese Veranstaltung ist im Rahmen des Diplomfortbildungsprogrammes der 
Österreichischen Ärztekammer mit 18 DFP-Punkte für das Fach „Innere Medizin“
approbiert.

HINWEIS
Die Frühjahrstagung wird als rauchfreier Kongress abgehalten.

KINDERBETREUUNG
Kinderbetreuung für Freitag, 20. April 2018 und Samstag, 21. April 2018 wird bei
Anmeldung im Voraus bis spätestens 25. März 2018 organisiert. 
Bitte wenden Sie sich per E-Mail an oedgfj18@mondial-congress.com. 

REGISTRATUR
Freitag, 20. April 2018: 07.45 – 19.00 Uhr
Samstag, 21. April 2018: 08.00 – 12.00 Uhr
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ORGANISATION - HINWEISE

INFORMATION FÜR REFERENTEN

Es wird ersucht, die Präsentationen auf Datenträger (USB) spätestens zwei Stunden
vor der Präsentation in der Medienannahme abzugeben. Für Vortragende der Früh-
sitzungen: Bitte beachten Sie, dass die Medienannahme erst jeweils 30 Minuten
vor Beginn der ersten Sitzung öffnet.

Die Medienannahme befindet sich im Foyer, in der Nähe der Registratur.

Öffnungszeiten Medienannahme:
Freitag, 20. April 2018: 07.45 – 18.00 Uhr
Samstag, 21. April 2018: 08.00 – 12.00 Uhr

Technische Anforderungen:
Die Präsentation Ihres Vortrags erfolgt über einen Datenbeamer. Bitte bereiten Sie
ausschließlich Power-Point-Präsentationen vor. Alle Präsentationen werden 
mit vor Ort installierten Notebooks vom Congress Graz abgespielt. Bei selbst 
mitgebrachten Apple-Notebooks ist dafür zu sorgen, dass auch der ent sprechende
Monitor-Adapter (Mini-Displayport auf VGA oder DVI) mitgenommen wird. Videos
müssen in der Power-Point-Präsentation inkludiert sein oder sich mit gängiger 
Mediensoftware abspielen lassen (z.B. Windows Mediaplayer).

ANREISE

Per Bahn & Bus:
Graz ist per Bahn von den meisten Knotenpunkten in Österreich gut erreichbar. 
Aus Salzburg: ab 04:00h / aus Innsbruck: ab 05:50h / aus Linz: ab 03:00h / 
aus Klagenfurt: ab 02:30h / aus Wien: ab 02:30h
Das Grazer Stadtzentrum, wo sich das Kongresshaus befindet, ist mit den Straßen-
bahnlinien 1,3,6 und 7 in wenigen Minuten erreichbar.

Graz verfügt über eine ausgezeichnete Anbindung per Bus.   

Parken:
In der Grazer Innenstadt ist das Parken flächendeckend gebührenpflichtig. Die Kurz-
parkzonen sind durch Straßenverkehrszeichen an allen Ein- und Ausfahrten sowie
durch Bodenmarkierungen gekennzeichnet.

Die nächste Garage befindet sich am Andreas-Hofer-Platz (CONTIPARK) und ist 
2-3 Geh minuten vom Congress Graz entfernt. 

Die Kurzparker-Tarife (brutto) der Parkgarage CONTIPARK sind wie folgt:

Tagestarif 07.00 Uhr - 19.00 Uhr: Gebühr pro Stunde ¤ 2,–
max. Tagesgebühr ¤ 8,–

Weitere Informationen zum Thema Parken in Graz finden Sie hier: 
http://www.parken.graz.at/
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ÖDG-FORSCHUNGSFÖRDERUNG 2018

Die Österreichische Diabetes Gesellschaft freut sich, im Jahr 2018 ein Projekt aus dem

Bereich der klinischen Forschung mit 40.000 Euro unterstützen zu können.

Das Projekt muss an einer österreichischen Forschungseinrichtung durchgeführt 

werden. Teilnahmeberechtigt sind Wissenschafter und Wissenschafterinnen aus dem

deutschsprachigen Raum, in erster Linie aus dem Gebiet der Humanmedizin. 

Abteilungsleiter und Abteilungsleiterinnen und Klinikvorstände und Klinikvorständin-

nen sind von der Einreichung ausgeschlossen. Die Projekte müssen in englischer 

Sprache gemäß den Richtlinien des FWF abgefasst werden. Eine Teilfinanzierung ist

möglich, muss aber detailliert dargestellt werden und sollte auch gesichert sein.

Einzureichen sind die Projekte bis 1. Juli 2018 mit folgenden Unterlagen im pdf-Format

zu Handen der Ersten Sekretärin der Gesellschaft, Ass. Prof. Priv.-Doz. Dr. Yvonne 

Winhofer, an die Adresse des Sekretariats der ÖDG (E-Mail: office@oedg.at):

1. Ansuchen (formlos)

2. Lebenslauf

3. Publikationsliste

4. Kurzfassung, Synopsis (max. eine A4-Seite)

5. detaillierte Darstellung gemäß der Kriterien des FWF

Wir ersuchen, die Unterlagen als getrennte pdf-Dokumente einzusenden, wobei in

der detaillierten Darstellung und der Synopsis selbst der Name des Antrag-

stellers oder der Antragstellerin, der Institution und der kooperierenden In-

stitutionen nicht genannt werden darf, um eine anonymisierte Begutachtung

zu gewährleisten.

Alle Projekte werden von internationalen Gutachtern und Gutachterinnen beurteilt.

Die Vergabe erfolgt im Rahmen der 46. ÖDG-Jahrestagung vom 15.-17.11.2018 in

Salzburg. Der Vorstand der ÖDG behält sich vor, in Abhängigkeit von den Frage -

stellungen und Inhalten des Projekts im Falle einer Förderung durch die ÖDG 

ergänzende Fragestellungen einzubringen. Ziel dieser ergänzenden Fragestellungen

könnte sein, den Erkenntnisgewinn für die Diabetologie optimal zu gewährleisten.

Sollte kein förderwürdiges Projekt gefunden werden, wird die Forschungsförderung im

Jahr 2018 nicht vergeben. Die Auszahlung der Förderung erfolgt in zwei Tranchen 

à 20.000 Euro, wobei die zweite Tranche erst nach einem Zwischenbericht des 

Preisträgers oder der Preisträgerin im Rahmen der 47. ÖDG-Jahrestagung vom 

21. – 23. Nov. 2019 in Salzburg erfolgen kann.
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Programmübersicht

Freitag, 20. April 2018
Uhrzeit Steiermarksaal Saal 2

08.30 – 09.00 Eröffnung

09.00 – 10.30 Notfälle in der Diabetologie

10.30 – 10.45 PAUSE

10.45 – 11.45 Keynote Lecture

11.45 – 12.00 PAUSE

12.00 – 13.00
Satellitensymposium AstraZeneca: 

Dapagliflozin - Road to DECLARE-TIMI 58

13.00 – 14.30 Neue Therapieoptionen
Fortbildung f. DiaetologInnen

Ernährungstherapie bei Diabetes Mellitus
– Von der Forschung zur täglichen Praxis

14.30 – 14.45 PAUSE

14.45 – 15.45 Leben mit Diabetes – gemeinsames 
Symposium der ÖDG und der ÖDV

15.45 – 16.00 PAUSE

16.00 – 17.00

Satellitensymposium 
Boehringer Ingelheim: 

Diabetes Therapie auf Herz 
und Nieren geprüft Fortbildung des Verbandes der 

DiabetesberaterInnen
17.00 – 17.15 PAUSE

17.15 – 18.15 Adipositasmanagement

18.30 – 19.30

Satellitensymposium Novo Nordisk: 
Insulin degludec in der hellgelben 
Box – ein innovatives Basalinsulin 

macht den Unterschied

Donnerstag, 19. April 2018
Uhrzeit Seminarraum C (S 311), Südtrakt, 3. OG. Seminarraum C (S 311), Südtrakt, 3. OG.

14.00 – 18.00 DMP-Kurs Basic in der GKK Graz 
Josef-Pongratz-Platz 1, A-8011 Graz

DMP-Kurs Refresher in der GKK Graz
Josef-Pongratz-Platz 1, A-8011 Graz
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Programmübersicht

Samstag, 21. April 2018

Uhrzeit Steiermarksaal Saal 2

08.30 – 09.30
Satellitensymposium MSD: 

„Diabetestherapie – was ist erforderlich,
wie ist es zu erreichen?“

09.30 – 10.30 Kardiovaskuläres Management kompakt

10.30 – 10.45 PAUSE

10.45 – 11.45
Satellitensymposium Sanofi: 

Grenzen und Alternativen in der 
Insulintherapie des Typ-2-Diabetes

11.45 – 12.00 PAUSE

12.00 – 13.00
Spezielle Herausforderungen in der 

Diabetologie
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DMP-KURS REFRESHER

Donnerstag, 19. April 2018

14.00 – 18.00 DMP-Kurs Basic Seminarraum C (S 311), 
GKK Graz Josef-Pongratz-Platz 1, Südtrakt, 3. OG.
A-8011 Graz

Behandlungspfade
K. Horvath (Graz)

Organisation und Bedeutung des DMP in der Hausarztpraxis 
K. Sieder (Graz)

14.00 – 18.00 DMP Kurs Refresher Seminarraum C (S 311),
GKK Graz Josef-Pongratz-Platz 1, Südtrakt, 3. OG.
A-8011 Graz 

Vorsitz: Y. Winhofer (Wien)

DMP Übersicht und Komplikationsscreening
I. Schmölzer (Graz)

Die neuesten Daten und ihre Auswirkungen auf die 
PatientInnenbetreuung
T. C. Wascher (Wien)

Risikofaktormanagement bei chronischer Niereninsuffizienz
A. Rosenkranz (Graz)

Insulintherapie – wie und wann?
J. Mader (Graz)
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PROGRAMM

Freitag, 20. April 2018

08.30 – 09.00 Eröffnung Steiermarksaal

09.00 – 10.30 Notfälle in der Diabetologie Steiermarksaal

Vorsitz: A. Kautzky-Willer (Wien), H. Toplak (Graz)

Ketoazidose + Hyperglykämisches Koma
G. Treiber (Graz)

Hypoglykämie
S. Kaser (Innsbruck)

Pädiatrische Aspekte bei Notfällen
S. Hofer (Innsbruck)

Akutes diabetisches Fußsyndrom
G. Köhler (Graz)

10.30 – 10.45 PAUSE

10.45 – 11.45 Keynote Lecture Steiermarksaal

Vorsitz: T. Pieber (Graz), J. Harreiter (Wien)

Challenges in In-hospital glucose management
G. Umpierrez (USA)

12.00 – 13.00 Satellitensymposium Steiermarksaal
AstraZeneca

Dapagliflozin – Road to DECLARE-TIMI 58

Von der Praxis zur Studie - Realitätscheck des Studiendesigns
H. Stingl (Melk)

Von Studien in die Praxis - Anwendung im Alltag
D. Hubner (Wels)

AstraZeneca
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PROGRAMM

Freitag, 20. April 2018

13.00 – 14.30 Neue Therapieoptionen Steiermarksaal

Vorsitz: H. Sourij (Graz), B. Ludvik (Wien)

Neue kurzwirksame Insuline
T. Heise (Neuss)

Neue Basalinsuline und Kombinationen mit GLP1-RA 
R. Prager (Wien)

Klinischer Stellenwert von neuen Insulinen und Kombinationen
mit GLP-1 RA
T. Pieber (Graz)

13.00 – 14.30 Fortbildung für DiaetologInnen Saal 2
Ernährungstherapie bei Diabetes Mellitus – 
Von der Forschung zur täglichen Praxis

Vorsitz: P. Fasching (Wien), R. Bugl (Wien)

Möglichkeiten und Grenzen von Leberfasten in der 
diaetologischen Praxis
B. Lötsch (Wien)

„Tischlein deck dich“ – Das Märchen von der bedarfsgerechten
Versorgung hochbetagter Menschen mit Diabetes in Institutionen
S. Bayer (Wien)

Pankreatektomie – eine interdisziplinäre Herausforderung
A. M. Eisenberger (Graz)

14.30 – 14.45 PAUSE
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PROGRAMM

Freitag, 20. April 2018

14.45 – 15.45 Leben mit Diabetes - gemeinsames Steiermarksaal
Symposium der ÖDG und der ÖDV

Vorsitz: M. Resl (Linz), A. Strasser (Wien)

Die Rolle der Selbsthilfe
A. Heißl (Wien)

Reisen mit Diabetes
L. Stechemesser (Salzburg)

Sport mit Diabetes
T. C. Wascher (Wien)

Führerschein und Invalidität
H. Abrahamian (Wien)

15.45 – 16.00 PAUSE

16.00 – 17.00 Satellitensymposium Steiermarksaal
Boehringer Ingelheim

Diabetes Therapie auf Herz und Nieren geprüft

Vorsitz: A. Kautzky-Willer (Wien)

Diabetes und Niere - Update für die klinische Praxis
G. Mayer (Innsbruck)

Diabetes und Herz - Leitliniengerechtes Risikomanagement
H. Alber (Klagenfurt)

16.00 – 18.15 Fortbildung des Verbandes Saal 2
der DiabetesberaterInnen

Vorsitz: B. Semlitsch (Graz)

„FLASH – ein neues Schulungsprogramm für Menschen mit
Diabetes, die ein Flash Glucose Monitoring System benutzen“
N. Hermanns (Bad Mergentheim)

17.00 – 17.15 PAUSE
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PROGRAMM

Freitag, 20. April 2018

17.15 – 18.15 Adipositasmanagement Steiermarksaal

Vorsitz: H. Toplak (Graz), H. Brath (Wien)

Ansatz für einen strukturierten Versorgungspfad
T. Semlitsch  (Graz)

Invasives Adipositasmanagement
J. Brix (Wien)

Pädiatrische Aspekte der Adipositastherapie
K. Paulmichl (Salzburg)

18.15 – 18.30 PAUSE

18.30 – 19.30 Satellitensymposium Steiermarksaal
Novo Nordisk 

Insulin degludec in der hellgelben Box – ein innovatives
Basalinsulin macht den Unterschied

Moderation: H. Brath (Wien)

Thomas Pieber, Gerd Köhler (Graz), Rudolf Prager (Wien), 
Lars Stechemesser (Salzburg) und Markus Laimer (Bern) 
berichten über ihre Erfahrungen mit Insulin degludec in 
Clamp-Versuchen, klinischen Studien, „Real-world“-Erhebun-
gen und in der täglichen klinischen Praxis bei Menschen mit
Typ-2- und Typ-1-Diabetes.
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PROGRAMM

Samstag, 21. April 2018

08.30 – 09.30 Satellitensymposium Steiermarksaal
MSD 

„Diabetestherapie – was ist erforderlich, 
wie ist es zu erreichen?“

Vorsitz: H. Sourij (Graz)

Leitsubstanzen auf dem Diabetesweg
H. Sourij (Graz)

LDL-Cholesterin unter 70 – wann und warum?
H. Alber (Klagenfurt)

09.30 – 10.30 Kardiovaskuläres Management kompakt Steiermarksaal

Vorsitz: H. Sourij (Graz), R. Weitgasser (Salzburg)

Blutzucker
K. Horvath (Graz)

Blutdruck
M. Clodi (Linz)

Lipide
B. Paulweber (Salzburg)

Herzinsuffizienz
D. Lewinski (Graz)

KHK
C. Säly (Feldkirch)

10.30 – 10.45 PAUSE
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PROGRAMM

Samstag, 21. April 2018

10.45 – 11.45 Satellitensymposium Steiermarksaal
Sanofi 

Grenzen und Alternativen in der Insulintherapie des 
Typ-2-Diabetes

Vorsitz: S. Kaser (Innsbruck)

Zeitgemäße Ansätze – Von der Theorie zur Praxis
A. Vonbank (Feldkirch)

Praktikabler Algorithmus – Der nächste  Schritt zum 
Therapieerfolg
H. Sourij (Graz)

11.45 – 12.00 PAUSE

12.00 – 13.00 Spezielle Herausforderungen Steiermarksaal
in der Diabetologie

Vorsitz: I. Schütz-Fuhrmann (Wien), Ch. Schelkshorn (Stockerau)

Technologie
J. Mader (Graz)

Schwangerschaft
A. Kautzky-Willer (Wien)

Steroidinduzierte Hyperglykämie
H. Sourij (Graz)

Geriatrie
P. Fasching (Wien)



Weitere Informationen und Bestell-
möglichkeit finden Sie unter: 
www.ernaehrungsbox.at

AUF DEM WEG ZU EINER  
GESÜNDEREN ERNÄHRUNG

DIE ERNÄHRUNGSBOX
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SPONSOREN, AUSSTELLER, INSERENTEN

Abbott Diabetes Care, Wien, Österreich

Institut Allergosan, Graz, Österreich

Amgen, Wien, Österreich

Asciensia Diabetes Care Austria, Wien, Österrreich

AstraZeneca Österreich, Wien, Österreich

Bodymed, Klagenfurt, Österreich

Boehringer Ingelheim RCV, Wien, Österreich

Dexcom Austria, Brunn am Gebirge, Österreich

EKF-diagnostic, Barleben, Deutschland

Lifescan, Johnson & Johnson Medical Companies, Wien, Österreich 

Eli Lilly, Wien, Österreich

Medtronic Österreich, Wien, Österreich

A. Menarini Diagnostics, Wien, Österreich

Merck Sharp & Dohme, Wien, Österreich

Novartis Pharma, Wien, Österreich

Novo Nordisk Pharma, Wien, Österreich

Roche Diabetes Care Austria, Wien, Österreich

Sanofi-Aventis, Wien, Österreich 

Servier Austria, Wien, Österreich

Shire Austria, Wien, Österreich

Steiermärkische Gebietskrankenkasse, Graz, Österreich

(Stand bei Drucklegung)
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SPONSOREN

(Stand bei Drucklegung)

(Stand bei Drucklegung)

Abbott Austria

Ascensia Diabetes Care

AstraZeneca Österreich

Bio-Rad Laboratories

Boehringer Ingelheim RCV GmbH & 

Co KG

Johnson & Johnson Medical – Lifescan

Division

Eli Lilly

MedMedia

Med Trust

Medtronic

A.Menarini Diagnostics

Merck Sharp & Dohme

Novartis

Novo Nordisk

Roche Diabetes Care Austria

Sanofi

Servier

Universimed

FÖRDERNDE MITGLIEDER DER ÖDG

AstraZeneca
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Abrahamian Heidemarie
Otto-Wagner-Spital
Internistisches Zentrum
Baumgartner Höhe 1, 1140 Wien 

Bayer Susanne
Verband der Diaetologen Österreichs
Grüngasse 9/Top 20, 1050 Wien

Brath Helmut
Wiener Gebietskrankenkasse
Gesundheitszentrum Wien Süd 
Diabetes- u. Stoffwechselambulanz
Wienerbergstr. 13, 1100 Wien 

Brix Johanna
KA Rudolfstiftung
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